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Anzeige - Blatt
für de «

Gberrhein - Mreis .
T

Mit Großherzogl . Badischem gnädigstem Privilegium .

Mittwoch . ^lro. 61 . 31 . Juli 1333 .
l . Obrigkeitliche Verordnungen .

Den Bezug der Zustellung !) - Gebühren betr .
R . Rro . 14451 . Das Großh . Ministerium beS Innern hak durch Erlaß vom 12 . d . M .Rro . 7998 verfügt :
«ES ist zur diesseikigen Kennmiß gekommen - daß au verschiedenen Orten nicht nurAmtSdiener , sondern auch Amtsrevisoratsdiener , GemcinderalhSdiener und OrtSboten
sog . Zustellung - . Gebühren beziehen . Hierzu stnd dieselben nirgends berechtiget . Die
ehemals herkömmlichen derartige » Bezüge sind längst auqehoben . ZustcllungS . GeLührenhaben nach diesseitiger Verordnung vom 30 . März 1829 Regierungsblatt Rro . X. einzigdie AmtSdiener zu beziehen , und zwar nur dann , wenn sie bet Partetsachen in de «
Amtssitzen selbst mündliche und schriftliche Insinuationen , so wie mündliche und schrift¬liche Citationcn besoraen ,

. Der Bezug irgend einer sonstigen ZustellungSgebühr , Namentlich durch AmtSreviso -
ratSdiencr , GemeinderathSdiencr und Orlöbote « , bei erster« natürlich auch in da»
Falle , wenn sic zugleich AmtSdiener sind , aber Dienste für AmlSrevissren besorgen ,wird hierdurch im Einvcrständniß mtt Großh . Justizministerium , noch ausdrücklich ,und zwar bei einer Strafe von einem Gulden 30 kr . , und bei Dicustentlassuug im
dritten Wiederholungsfälle untersagt . "
ES wird dieses zur öffentlichen Kenntniß gebracht , und die Aemtcr , AmtSrcvisoratrund Gemeindsvorsteher werden angewiesen , auf den strenge« Vollzug dieser Anordnung zuwachen , und wachen zn lassen .

Freiburg den 23 . Juli 1833.
Großherzogliche Regierung deS ObrrrheinkreiftS .

Beeck . Vdt . Wittesbach .Den Fortbestand der Wirksamkeit der Gtraßenbauordnuntz vom Iahe 1810 betr .R . Rro . i4ioo . Aus Anlaß eines vorgekommenen Falles , in welchem einige Gemeinden° ie Ansicht , daß seil der Verkündung der neuen Kemeindeordnunq , und namentlich in Folge«er Bestimmungen in den jj . 59 und 77 , künftig nur noch zwischen StaatS . und Gemar -kungsstraßen zu unterscheiden sey , und erstere aus Staats - letztere aber aus Gemeindemittel »
^ erhalten werden müßten , geltend machen , und hierauf die irrige Behauptung gründe »Zollten , daß zu jeder nicht in de » allgemeinen Straßenvrrband anfgenommene « Straße ,
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selbst wen» Liese zur kommerziellen Verbindung der Gegend dient , nur diejenigen Gemeinde «
j « eoneurriren hätten , durch deren Gemarkung dieselbe hinzichr , hat das Großh . Ministe -
rium des Innern durch Refcript vom 9 . d . M . Rro . 7927 folgende Erläuterung gegebenr

»Die Worte des § . 59 . der Gcmeindeordnung :
die Kosten für Brücken - und Wegbaulen außerhalb OrtS , welche aufdem Ge¬
markung - - Verbände ruhen , sind durch Umlage auf das Gefammt . Steuer¬
kapital der Gemarkung zu decken —

J
agten keineswegs , daß solche Wegomothwendig aus der Gemarkung solcher Gemeinden
jnziehcn müssen , sondern sie wollten mit dem Ausdrucke : „welche auf dzm Ge -

markungS - Verbände ruhen - , überhaupt diejenigen Wege bezeichnen , deren Her¬
stellung und Unterhaltung einer Gemeinde nach den Gesetzen überhaupt obliege .

ES unterliege daher ke nem Zweifel , daß die Straßenbauordnung vom Jahr I8io >
namentlich auch für alle nicht im StaatSverbande stehenden Vicinal - und Commerzial -
Straßen in Wirksamkeit bleibe .

Dieses wird Patzer den fämmtlichen Bezirksämtern , Straßenbau - Inspektionen , und
Gemeinden dieses Regierungsbezirkes zur Maßnahme in vorkommenden Fällen bekannt gemacht.

Freiburg de» 19 . Juli 1883 .
Großherzogliche Regierung des OberrheinkreiseS .

Beeck . V6t. Mezger .

II . Bekanntmachung
für die Schulfachaspiranten , welche im .« ächsten Spärjahre zu Rastatt , als Präparandev

ausgenommen werden wollen .
Dieselben haben sich mit Alters - , Fähigkeit - , und SittlichkeitS - Zeugnissen versehen ,

am 2. September bei der Schullehrer - SwlinarS - Direktion in Rastatt zur Prüfung einz«.

finden , und die Zöglinge , welche sich zugleich um Stipendien bewerben , deren nun 24 ,
jede - von loo fl . statt der bisherigen 20 Freiplätze verliehen werden , haben nebst den er-

wähnten Zeugnissen auch noch Vermögens - Zeugnisse bcizubringen .

III . Gerichtliche Aufforderungen
und Bekanntmachungen .

« ) Schuldenliquidationen .
Andurch werden «Ne dreien,gen , welche

4M folgende in Gant erkannte Personen
etwa » ;u fordern haben , unter dem Prä .
judiz , von der vorhandenen Masse auo-

geschloffen zu werden , zur Ltqmdtrung
ihrer , Forderungstitel » und Abgabe tatet

wn umm/.mö - pertrag , !
oder mittelst eines hinlänglich bevoumach-

rtgten Anwalds zu erscheinen m» ' dem
Anfügen vocgeladen , daß die zsUchrersch « .
nenden als der Ulehrhetl der Anwezenden
betstimmend angesehen werden :

Aus dem Oberamt Emmendingen .
( 3 ) Des jung Friedrich Speck voa Mu u-

dingen , auf
Mittwoch den 7. August d. I . ,

Vormittags bllhr , in diessciltger Oberamts ,
kanzlci.

Aus dem Bezirksamt Ettenheim .
( 1 ) Die VcriassenschartSmassc res verstor »

denen Michael 8 a n d o von O r sch w e i e r , auf
Freilag den S August d - I ,

Vormittags 9Ubr , in diesseitiger Amtskanjlri .
Aus dem Seztrksamr Hornberg .

( 2 ) Des Bürgers und Fuhrmanns Georg
Aderlr von Hornbera » auf

Mittwoch den 14 . August d . I . »
früh 8 Uhr , in diesseitiger AmtSkanjlei .

Aus dem vezirksamt Renztngen
(3) Der Ehefrau des vormaligen Ochsen-
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wirthS jung Wilhelm H u g , Magdalena ge-
borne Groß mann von Endingen , auf

Donnerstag den 6 . Sepembcr d . I .
Vormittags 8 Uhr , in dtesseiliqer Amtskavzlei .
Aus dem Lezirksantt Neckarbischofsbeim .

( 3) DeS Handelsmanns Jakob Friedrich
Scheder , zu Neckarbifchofshe im , auf

Mittwoch den 21 . August d . I . ,
Vormittags 8 Uhr , in diesseitiger AmlSkanzlei .

Aas dem Bezirksamt Schönau .
< 3) Des MichaelB re nder , Bürgers und

Händlers von Todtnauberg , auf
Donnerstag den 22 August b . I - ,

vormittags 9 Uhr, in diesseitiger Amiskanzlei .
(3 ) Des Bürgers Valentin Eiche von

Aftersteg,auf
Montag den IS . August d . I . ,

Vormittags 9 Uhr , auf diesseitiger Amlskanzlti .
Aus dem Bezirksamt waldkirch .

( 3 ) DeS Jakob Schäjle von Wald ,
kirch , auf „ v

■

Freitag den 9 . August d . I . ,
Nachmittags 3 Uhr , in diesseitiger Amrskanilei .

( l ) Des Mathias Krieg von Waldkirch ,
auf

Dienstag den 13. August d I . ,
Vormittags 9 Uhr, in diesseitiger AmtSkanzkei.

O ) Die Kreditoren der nach Nordamerika
auswanberaden Johannes Kiefers Eheleute
von Schiiengen werde » zu Richtigstellung ihrer
Ansprüche auf ^

Montag den 12. August b . I .
früh 7 Uhr , in das GcmeivdewirlbshauS nach
Schiiengen mir dem Bemerke« hiermit vor -
grladen , daß ihnen im Nichkerfcheinunasfall
zu keiner Zahlung mehr verhelfen werden kann .

Müllhei « den 26 . Juli 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

L r u ß l r r .
(1) Zur Erledigung der Vcrlosscnschaft des

verstorbenen Sebastian Baumle , Hirschenwirrhs
in Öbersäckingen , wird die Rlchtlgsteüuug
dessen SchuldcnstandeS , so wie jenes feines
noch lebenden Schn - itger ->atrrs alt Hirlcheu -
wirthS Jakob Haufin erforderlich .

Hiezu wird nun Taglahrt auf
Mittwoch den 14 . August d . I .

festaefetzt , womit daS hiestge TbeilungSkom -
missariak beauftragt ist .

Deren Kreditoren werden demnach aufge -
fordert , ihre Forderungen an dieselben mittelst
Vorlegung idrcc Schuldurtunden an obigem
Tag früh 9 Udr , vor benannter Kommission
im Gasthaus zum Schützen dahier richtig zu
stellen , indem man hernach benannte Der -
lasseyschaflsfache beendigen wird , Und die fich
später meldenden Kreditoren dabei nicht mehr
berücksichltgt werden könnten .

Eäcklngcn den 24 Juli 1833 .
r Großherzogliches Amlsreviforat .

W i e l e r .
IV . Bekanntmachungen verschrie -

denen Inhalts .
Erbvorladung .

- ( 1 ) Taver Kehrmann vom hier reißte im
Jahr 1804 als praklifcher Arzt nach Rußland ,
ohne seit dieser Zeit etwaS von sich hören zu
lassen ; derselbe wird nun ausgeiordert , fich

binnen Jahresfrist
um fo gewisser bei diesseitiger Behörde zu
melden , um das von seinem Bruder Alois
Kehrmann ihm zugefallene Erdkhetl in
Gnpfang zu nehmen , alS er sonst für verschollen
erklärt , und das Vermögen seinen muthmaß .
lichen Erden gegen Kaulion tu fürsorglichen
Besitz gegeben wird .

Freiburg den 16 . Juli 1833 .
Großherzogliches Stadlamt .
v. « e r t r n u a k e r .

Aufforderung.
( 1) Joseph Fcsenmayer von Reuthe Soldat

unter dem Großbrrzoglichea Liuien . Jasanterie .
Reglement Erbgroßhkrzog Nro . 2 hat fich in
Urlaub ebne Erlaubnis entfernt , und soll fich
in bas Elsaß begeben haben .

Derselbe wird hiermit öffentlich aufgeforden ,
binnen 6 Wochen hier oder bei seinem vorge »
letzten Reglmenkstommando fich zu stellen ,
ansonst er alS Deserteur erklärt und deruach
gegen ihn weiter nach dem Gesetz wird ver-
fahren werden .

Emmeudiogeo deu 23 . Juli 1833.
Großherzogliches Oberamt.

S t ö s s e r.
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Erkenntniß .
( 1 ) Alle diejenige », welche ihre Forderungen

anPbilipv Faller von St Mäegrn , genannt ver
Watdphilivv , bei ver heurigen Schuldenligui .
dakion nicht » »gemeldet haben , werden von
der gegenwärtigen Masse ausgeschlossen.

V R . W .
Freiburg den 19 - Juli 1833 .

GeoßserzogllcheS Landamts
v B ö m b l e .

Erkenntniß .
st ) Alle welch : bei der heutigen Schulden .

liaUidatioa desZim nermeister Sebatian Drö '
scher von Hinlerzarleu chre Forderungen nicht
angemeldel haben , werden aodurch von der
gegenwärtigen Masse ' ouügeschlosso .

93 . R - W .
Freiburg den 22 Jali 1833 .

Grcßoerjsrllches Laadamt .
v - B ö m b l e

Erkenntniß .
( 1 ) Diejenigen Gtänsigcr des verstorbenen

Altheimdürgers Josevh Sill von Nikderhauseu ,
welche ihreFordecuigen bei oec heurigen Liqus»
dationSlagfahrt nicht anqemeldet Havcll ,
werde » anmit von dessen Aankmaffe auSgr,
schlosse«.

93 - 9t . W .
Kenziugcn den 24 . Juli 1833 .

GcoßhcrjoqlicheS Bezirksamt ,
v . y e n a i u .

Erkenntniß .
( 1 ) Alle diejenigen Gläubiger , welche bei

der heurigen Schuldenliquivalion über die
Berlassrnschast drö verstört) neu F idolin Ruh
von Kirchhofen idre allenfallstgen Forderungen
Nicht angemeldet , unv richtig gestellt haben ,
werben anmit pracludiri .

Staufen den 1 Juli 1833 .
Großverjogliches Bezirksamt .

L e o .
Erkenntniß .

( 1 ) Alle diezentgea , welche bet der heute
vorgenomckencn Schulde » ltq » idalion in der
Ganlsache der Schreiner MalhiaS Gromann .
scheu Beriassenschafl zu Loltstellen ihr « For .
dcrungen nicht angemcldrk und richtig gestellt
haben , und hiezu gehörig vorgeladen warra ,

werden von der vorhandenen Gantmasse hi; ,
mit ausgeichiosseu.

Jestcllen den 18 Juli ' 833 .
Großherzoqliches Bezirksamt .

M e r c y .
Zurückgenommene Fahndung .

( 1 ) Der auggeschnedcne Faber «st wieder
kiNgclieferl , weswegen die Fahndung - zurück,
genommen wild .

Konstanz den 2l . Ju ! i 1833 .
Großherzogl ' ches Bezirksamt .

, J e h l e .
Re kruten - Unterstütz » n gs - Verein .

(2) Alle diejenigen Jünglinge so im
Jahr 1813 geboren , daher im gegenwär¬
tigen Jahr 1833 zum Loosen bestimmt und
Äillens sind dem Verein beizutreten, er¬
laube ich mir hierdurch aufmerksam zu
machen , daß ihre desfallstge Anmeldungen
bis Ende des nächsten Monats August zu
geschehen haben , spätere Anmeldungen
aber nur dann berücksichtigt werden können,
wenn amtlich bezeugt wird , daß in dem
betreffenden Amte die Rekrutenziehung
noch nicht begonnen hat.

Karlsruhe im Juli 1833.
Gustav Schmteder .

V . F a h li d u n g.
( 1 ) Der in diesseitigem Ausschreiben vom

30 . Juni d . I . beschric ene Johann Gregor
Herrmann gebürtig von Krrchzell , dahrcr
beimachberechngk , wurde von dem Großh .
Badischen Bezirksamt « WieSloch aufgegriffen ,
und sollte aus dem Schube bieder verbracht
werden . Allein zu FriedrichSdors etwa halb -
weqg zwischen Eberbach und Amorbach gelang
es demselben sammt seiner Fesseln nächrlichcr
Weile zu entkommen.

Auf diesen dem Eigentbume und der öffent .
lichen Sicherheit höchst gefährlichen Menschen
wolle daher vor. allen geehrten Behörden des
In . und Auslandes wiederholt die geeignete
Fahndung veranstaltet , und derselbe im
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Settetusgsfalke wohlverwahrt anher überliefert
« erden .

Zugleich wird bemerkt , daß dieser Pursche
durch allerlei lügenhafte Angaben , durch fuß.
fälliges Flehen das Mitleid derer , die mit
seinem bösen Charakter nicht bekannt sind ,
auzuregeu bemüht ist ; was auch in dem vor .
liegenden Falle , wo er sich für de» Sohn
reicher , sehr angesehener Eltern dahier auSgab ,
der 7 Jahre auf der Wanderschaft gewesen
fty , und nun wegen einer unbedeutenden
Verirrung nach HauS geliefert werden soll re .
zu seiner Entweichung vieles beigetragen zu
haben scheint .

UebrigenS hatte dieser Gauner bei seiner
Arretirung zu WieSloch folgende 3 Ringe bei
sich , die er keinesfalls auf eine rechtliche
Weife erworben haben dürfte .
1 ) Ein 14 karätiger goldener Fraueustngerring

mit 7 - massiv in Silber gefaßten weißen
böhmischen Steinchen , wovon das »uterste
auf der einen Seire ausgebrochen ist ;
dcrmaliger Werth . . . . 1 fl . 12 kr.

2) einen dto . gerippt , in der Presse gefer .
tigt , innen qelörhet , außen aber mit einem
auS 5 hellblau emaillirten Steinchen be.
sichenden Vergißmeinnicht , dessen inneres
den Kelch deö Blümchens bildendes Srein .
chen ausgebrochen isi, im Werth von 48 kr.

8) einer 6 karätiqcn goldenen Frauenring mit
einem unächren » gour gefaßten Amethyst ,
der rings mit goldenen Perlen verziert
ist , ungefaßt , Werth . . 1 fl . 12 kr.

Wer gegründete Ansprüche auf diese Gegen ,
stände zu machen har , wende sich entweder
unmittelbar oder durch seine Vorgesetzte Be¬
hörde hieher , um ihm zur Erlangung seines
Eigenthumö behülflich feyn zu können .

Amorbach den 18. Juli 1S33.
Fürstlich LeiningenscheS HerrschaftSgerichk .

Personal . Beschreibung .
Alter 3t» Jahre « G >öße 5 - 5" , Haare

braun , Stirne hoch , Auqenbraunen braun ,
Augen grau , Nase dick und etwa » eingedrückt ,
Mund gewöhnltch , Barr schwach, Kinn rund ,
Zahne gesund , GesichlSsorm länglicht , Farbe
zrmud , Kennzeichen : hat auf äer rechten
Veite d«S GesichlS «ulen «m Kin « eine Warze .

Bet seiner Entweichung trug Lerrmano
einen grüntuchene » Frack mit schwarzem
Sammetkragen , gestreifte Sommerbosen , eme
Piqueweste mit Blümchen , Halbstiefel und
eine Kap pe von grauem Sommerzeug .

VI. Landesverweisung .
( l ) Johaun Flaigvon Flözlingen , Mnigl .

Würtemberg OberamtS Rorhweil , und MathsaS
Merkle von Frtedttngen , Könial . Würremb .OberamtS L :paichingen , welche wegen Dieb ,
stahlS eine ibwochtge CorrektionShauSstrafe in
hiesiger Anstalt zu erstehen halten , werden
morgen entlassen , sofort in Gemäßheit deS
Erkenntnisses Großh . Hochpreisl . Hofgerichtö
am Oberrhein de d .ita Freiburg den 14. Mrz1858 der diesseitigen Lande verwiese ».

Bruchsal den 2 l . Juli 1888 .
Großherzogliche Zucht , und CorrekliooöhauS .

Verwaltung .
Signalement .

Johann Flaig ist 25 Jahre alt , besetzter
Statur , 5< 8" groß , hat braune Haare ,ein rundes Gesicht , niedere Stirne , braune
Augenbraunen , graue Augen , kleine Nase ,kleinen Mund , rundes Kinn , schwachen Bart .Bei der Entlassung ist er bekleidet mit
einem alten runden Hut , einem alten seidcnra
HalStuch , einem alten grünmauchesternen
WammS , einer solchen Weste, grauzwilcheaen
Hosen und Stiefeln .

Mathias Merkle ist 84 Jahre alt , kleiner
besetzter Statur , 5 ' groß , har schwarzbraune
Haare , ein rundes blatternarbige - Gesicht ,
niedere Stirne , blonde Augcnbrauncn , blaue
Augen , aroße Nase , großen Mund , runde -
Kinn , blonde Bartbaare , und trägt bei der
Entlassung einen alten runden Hut , ein schwarz,
baumwollenes Halsmch , eine gestreifte Weste,
einen dunkelblauruchenen Uebrrrock, dergleichen
Ho sen und Stiefel .

_
VI . Kaufanträge und Ver¬

pachtungen .
Hofauto . Verpachtung.

( 1) Am Dienstag den 20. August d. I . ,wird daSder hohen Schule dahier eigeutbümlich
zugehörige Hofgu « Mundeuhofeu , zwischen
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Lehe» und Umkirch gelegen , mit Ratifika¬
tion - . Vorbehalt auf 12 Jahre mit 1 . Mai
1834 anfangcnd , in zwei Abtheilunqen an
den Meistbietenden öffentlich verpachtet werden .

Die Verpachtung wird auf dem Gute selbst
vorgenommcn . DaS Hofgut besteht nebst den
geräumigen Wohnung - - und Oekonomiege -
»Süden aus nachstehenden Liegenschaften :

139 Jauchen 8 Ruthen Ackerfeld /
70 „ 218 » Matten ,

1 „ 219 n Gartenfeld ,
8 „ 213 „ Waidgang .

Die Pachtbedingniffe können täglich in dies-
fettiger Kanzlei eingesehen werden ; dabei wird
zum Voraus bemerkt / daß Angebote nur von
solchen angenommen werde « / welche eine hin .
längliche Camion zu geben, und zugleich über
hinlängliche - Vermögen / diese Güter mit allen
Erforderntffen bestellen zu können / sich au- ,
zuweisen im Stande sind .

Freiburg den 30 . Juli 1833 .
Universität - . Wirlhschaft - . Administration .

I . A . d. W . Adm .
H e n s l e r .

Wald . Versteigerung .
(2) Zufolge richterlicher Verfügung wird

der Gemeinde Hochdorf
30 Jauchen Gemeind - wald hinter den Hege-

matten / einerseits Egerten Acker - Inhaber /
anderseits GemetndSwalduog / taxtrt für
4000 fl .

Montag den 19. August d . I . ,
Nachmittag - l Ubr / im dortigen Gemeinde ,
haus mit dem Anfügen öffentlich versteigert /
daß der endgültige Zuschlag erfolge / wenn
der SchayungSpreiS erreicht werde .

Freiburg den 21 . Juli 1833.
GroßherzoaltchcS LandamtSrevisorat .

S t e i n m e z .
versteigert,ng

( l ) Zufolge richterlicher Verfügung wird
der Franziska Wintcrbalter von Ebringen ,
eine halbe Behausung sammt ganzer Scheuer .

Schopf / halbe Trotte , und ungefähr l %
Haufen HauSplay mitten im Dorf , neben
Martin Schönauer und Martin ReiningerS
Wittwe / „ „

Donnerstag den 22. August d. I . ,
Nachmittag - 1 Uhr , im dortige « Gemeinde¬

haus mit dem Anfügen öffentlich versteigert ,
daß der endgültige Zuschlag erfolge / wen»
der SchatzungSpreiS erreicht werde .

Freiburg den 26 . Juli 1833 .
GroßherzoglichrS LandamtSrevisorat .

S t e i n m e z .
Liegenschaftö . Versteigerung .

( 3) Die zur Gammasse des Nepomuck Rei .
sacher dahier gehörige Papierfabrik sammt
allen Oekooomftgcbäuden und Gärien rc werden

Donnerstag den 22 August d I . »
VormtttagS 9 Uhr / im städtischen Rathhaufe
unter den früher schon bekannt gemachten Bt -
dingnissen mit dem zum letztenmal versteigert ,
daß der endliche Zujchlag erfolge , wenn dag
Angebot auch unter dem Toxatum bleiben sollte.

Freiburg den 20 . Juli 1833 .
Großherzogliches Stablamtsrevisorat .

Scharnberger .
Versteigerung .

<2) In Folge bezirksamtlicher Verfügung
werden die zur Gantmasse de - Joseph Ger .
spach von Obcrhof gehörigen Liegenschaftea
und Fahrnisse in dem dortigen Wirthöhause am

Donnerstag den 8. August d. I .
Vormittags 9 Uhr . stückweise und sammthast
einer öffentlichen Versteigerung auSgeseyt ,
bestehend in :
einem Wohnhaus sammt Scheuer und Stal¬

lung unter einem Dach ;
einem Viertel 18 Ruthen Garten ;
einer Jauchert 2 Viertel 88 Ruthen Ackerfeld;
erner Jauchert 1 Viertel 8 Ruthen Wiesen ,
acht Jauchert 2 Viertel 24 Ruthen Wald ;

in ungefähr
30 Zentner Heu und den noch auf dem Felde

stehenden Früchten , nebst einem aufge .
machten Wagen ;

welche- mit dem Bemerken bekannt gemacht
wird , daß die Käufer der Liegenschaften an.
nehmbare Bürgschaft zu stellen haben , die
Fahrnisse aber baar bezahlt werden müsse « .

Säckingen den 17. Juli 1833
Großherzogliches AmtSrevisorar .Wirker .

Fahrntß . Versteigerung .
( 3) Aus der Brrlassenftdafk berverstorbeae «

Krämerin Maria Anna Däuder in Nor¬
singen / werben Montag und Dienstag de«



S . an - 6 August d . I . , früh um 8 Uhr , im
Gasthaus zum Bären allda gegen daare Zahlung
versteigert , und zwar

a) Montag den L. August d . I . ,
166 Sorten , seidene , wollene und leinene

Baridivaaren ;
l») Dienstag den 6 . August d. I . ,

die übrigen Ellen und Spetzrreiwaareu
in 230 Sorten bestehend.

Staufen den li . 3uii 1833 .
Großherzogliches AmtSreviforat .

L e m b k e .
Liegenschafts - Versteigerung .

<1) Da die zur Gammasse deS Thomas
Scheuble zu Küßnach gehörigen Liegenschaften
auch bei der vorgenommenen dritten Berstet -
gerung nicht verkauft werden konnten : so
werden solche auf ausdrückliches Verlangen
des KreditorcnauSschusseS am

Freitag den 16. August d . J >,
Vormittags io Uhr , im WirthShaufe zu Küß -
nach nochmal der öffentlichen Versteigerung
««Sgesetzk werden .

Selbe bestehen :
i« einem halben Hause sammt Scheuer «nd

Stallung ,
» ungefähr 6 Ruthen Krautgarten ,
, , 3 Vierling Reben ,
» , 8 » Wiesen ,
» » 20 Jauchert V. Vierling Ackerfeld,
» n 11 '/, Vierling Wald .

Die Liebhaber werden zu dieser Steigerung
wiederholt cingeladen .

WaldShut den 24 . Juli 1833 .
Großherzogliches AmtSreviforat .

S p e n n e r .
Bauakkord . Versteigerung .

( 1 ) Höherer Anordnung zufolge wird die
Vergrößerung des Schulhauses zu SaSbach , am

Montag den 14. Auaust d . I . ,
vormittags 9 Uhr , in dem EngelwirrhShaun
l» SaSbach an den Minvestnehmeaden öffent¬
lich versteigert werden , wozu man tie Bau -
tondwerkSmeister mit dem Anfügen eialadet ,
°aß Riß und Kostenüberschlag nebst den Bau -
bkdingungen bis »um Steigerungslage ia dies-
U 'tiger AmtSkanzlei eingefehen werden könne».
§ er Tefammtkostenaufwaud beträgt nach dem
verschlage 3328 st.

Insbesondere wird den Steigerung - lustige»
aufgegeben , der SleigcrungSkommisston obrig-
keitliche Bermögenszeugnisse vorzulrgen , um
ermessea zu können , ob ste die erforderliche
Kaution zu leisten im Stande sind .

Breisach den 24 . Jul « 1633 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Schnitzler .
Abstrichs . Versteigerung .

( 1 ) Rach Hoher Anordnung wird die Her «
üellnng eines neuen Fußbodens in der Pfarr -
ktrche zu Berau mir gehauenen Steinplatten
nach vorliegendem Ueberschlag »6 342 fl .

Freitag den 23 . August d. I . ,
Nachmittags l Uhr , auf der Amrskanzlei zu
Bonndors im Abstrich versteigert .

Hiezu werden befähigte Steinhauermeister
ringeladen . Die Bedingungen und Ueberschlag
köunen nach Belieben doh,er eingefehen werben .

Bonndorf den 24 . Juli l833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

M a g o n.
Akkord . Begebung .

( 3) Am Donnerstag den 1 . August d . I . ,
Vormittags 10 Uhr , wird auf dem städtischen
Rathbause zu Tdiengen der Bau eines neuen
klettgauischen Spitals an den Wenigstneh -
wenden in Akkord gegeben werden .

Bauplan und Ueberschlag , so wie die Be-
diuqungen , können vom 25 . Juli d. I . an
dahier «n der Amiskavzleiund auch zu Tdiengen
bei dem Stisluagükaffaverrechner Bürgermeister
Kaiser eingefehen werden .

Vorläufig wird bemerkt , daß nur Angebote
von bauverstänbtgrn Meistern angenommen
werden , und daß sich solche gleich bet der
Steigerung oder ibrem ersten Aogibot aus .
zuweiseu haben , sie sehen entweder durch eigenes
Vermögen oder annehmbare Bürgschaft im
Stande , eine Kaution voa 7800 st . zu leisten.

Waldshut den 18 . Juli 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Schilling .
Frucht - Versteigerung .

( 3) Donnerstag den 1 . August b. J . , Vor¬
mittags lO Udr , werden bei der hiesigen Ver .
waltuaq ohngesädr ;

250 Sester Roggen , und
3oo n Haber ,
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»ersteigert , wozu die Liebhaber eingcladea
werbe«.

Waldkirch den 18. Juli 1833 .
Großherzogliche Domäaruoerwaltnng .

F ä h o b r i ch.
Versteigerung .

(3) Das Haus und fämmMche Liegenschaften
und Fahrnisse des in Gant gefallenen Bruno
Erar von Kallenberg , werden am

Montag den 26 . August e . I . ,
Vormittags 9 Uhr , im WirthShause zu Unttr -
kqurrau an den Meistbietentca versteigert ,
und die Kauklustiqen andurch hiezu ringcladcn .

Et . Blasien de« 1 . Juli 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Ernst .
Säge - waareu - Versteigerung .

( 1) Montag den 5 August b . I . , Vormit¬
tags 8 Uhr / werden auf der Oberrieder Säg -
mühie der 52 Waldderechtiaren
1 ) ein Quantum unaefahr50 Stück Sägbäume

von 16 bis 27 Schnitt , und
2) ein Quantum ougesähr loS ' ückzweizöllige

Eägbäume von 7 tu« auf 10Schniltabthei -
lungsweise an den Mcistd -cienden gegen
haare Bezahlung unter Ratifilaiionsvorbt -

halt öffentlich versteigert werden , wozu man
die Liebhaber einladet

Qbrrried de « 27. Juli 1833.
Zährtnger , Bürgermeister ,
wein - Versteigerung .

( 3) Die Gemeinde Ehrenstetten und Kirch -

Hofen , läßt
Montag den 12 August d . I . ,

Vormittags 9 Uhr , auf dem Narbbause in

Ehrenstetten » in schicklichen Adlhcitunqcn fol-

grude Weine öffentlich versteigern , alS :

a ) 50 Ovm I83lr , und
b ) 250 , 1832r .

Die verchrltchen « auüicbhaber werden hie .

mit högichst eingeladen .
Ehrenstetten «. Kirchhofen den 19 . Juli 1833 .

Ruch , Bürgermeister .
Müller , Bürgermeister .

Haus . Versteigerung ,
ft ) Jo Folge amtlichen Beschlusses wird am

Dienstag den 27 . August h . I .
Nachmittags 4 Uhr im Gasthaus zum Zabringer -
hof dahier , das in der Oberstadt befindliche
einstöckigie Haug mir Scheuer und Stallung
und Gemüßaarren des hiesigen Taglöhnrrs
Joseph Unmäßig , an Meistbietenden verkauft ,
und dem jräufer , wenn der Schatzungspreis
v <T 500 fl . oder darüber geboren wird , ohne
Ratlfikalion - vorbehalt zugeschlagen.

Dte,eü Haus stoßt hinten an die Lctzegasse ,
vornen an die Denenbachcr Fahrstraße einer -
seit« an Georg Adam , anderseits an Baplist
Haberstroh .

Waldkirch den 24. Juli 1833 .
Reisky , Bürgermeister .

wein - Versteigerung .
( 1 ) Die Genicinde Bözingen und Ober -

schgffhauscn ist Willens circa
7o Ohm Wein , hiesigen I832r Gewächses ,

in schicklichen Ablheilunqrn , am
Dienstag den 13 . August d . I . ,

Vormittags 10 Uhr , im Löwenwirthshaus zu
versteigern ; wozu die Liebhaber hößich eiuge -
laden sind .

Jen ne , Bürgermeister .
Versteigerung der verfallenen Pfänder

im hiesigen Leihhaus betr .
( 1 ) Die verfallenen Pfänder werde » in

dem hiesigen Leihhanslokale am 26 . , 27.
und 28 . August d. I . in der gewöhnliche »
Auktionszcit versteigert , alS :
Pretiosen , goldene und silberne Uhren , rohe

und gebleichte Leinwand , Betten und Beit -
zrng , verschiedene Kleidung «, und HauS-
fahrnisse .
BiS zum 16. August können die Pfänder

gvSgclösl oder rcnovirt werden ; die Mehr¬
erlöse sind vom 9. Eept . d . I . an zu erheben .

Die AmkStäge werden jeden Monrag und
Frcirag , Vormittags und Nachmittag « , am
Mittwoch nur Nachmittags gehalten .

Die OrtSvorsteher werden ersucht , diese«
bei ihren Gemeinden bekannt zu machen.

Frriburg den 27. Juli 1833 .
Von Leihhauskommission wegen.

Hiezu « ine Beilage .
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